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hat das ComputerSystem ei¬
nen Wert von über 100.000
Mark - könne "nicht hoch
genug gelobt werden".
"Leider", so Dörrscheidt,
"steht das Land finanziell
schlecht da", könne Mittel
für notwendige Moderni¬
sierungen nicht im ge¬
wünschten Umfang bereit¬
stellen.

Pao/.. Potente, au/1 dem ne-6Ae.Atan.ci
bilindustrie, wo sämtliche
Kunststoffteile, Tankstut¬
zen , Rückleuchten und
Amaturen, schnell und
präzise verarbeitet werden
müssen. Der Mikrorechner
sorgt, mit entsprechenden
Peripheriegeräten ausge¬
stattet, dafür, daß der
automatische Herstel¬
lungsprozeß exakt über¬
wacht wird und ein schnel¬
les Einstellen auf neue
Prozeßbedingungen rei¬
bungslos abläuft.
So zeigten denn auch ins¬
besondere die Fahrzeugher¬
steller und die chemische
Industrie großes Interesse
am Paderborner Hochschul-
Exponat. Bis daß der Pro¬
totyp zu einem Verkaufs-
fähigen Produkt heran¬
reift, wird einige Zeit
vergehen. Diesbezügliche
Weiterentwicklungen werden
im Lobor von Prof. Potente
jedoch nicht vorgenom¬
men. Die Wissenschaftler
der Universität beschrän¬
ken sich auf Grundlagen¬
forschung. Rund eine Mil¬
lionen Mark sind mitt¬
lerweile über die Deutsche
Forschungsgemeinschaft,
die Arbeitsgemeinschaft
Industrieller Forschungs¬
vereinigungen, das Land
Nordrhein-Westfalen und
Private in das Projekt
eingeflossen. Die Ergeb¬
nisse der Entwicklungsar¬
beiten sind allen Interes¬
senten zugänglich.
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Hewlett-Packard

Minicomputer im Wert
von 100.000 Mark ge¬
spendet
Paderborn (ghp). Dem Fach¬
gebiet Regelungstechnik
des Fachbereichs Elektro¬
technik wurde jetzt von
der Firma Hewlett-Packard
ein Minicomputersystem
höchster Leistungsfähig¬
keit gestiftet. Vertrau¬
ensvoll habe man sich vor
einiger Zeit mit "modera¬
ten Forderungen" an den
Computerhersteller gewen¬
det, sagte der Leiter des
Fachgebiets, Prof. Dr.
Frank Dörrscheidt, bei der
Übergabe im kleinen Krei¬
se. Daß Hewlett-Packard
so schnell und großzügig
reagiert habe - immerhin

llteln, /.ein und
dlnlcompute/L vo

Er betonte die Bedeutung
einer engen Zusammenarbeit
von Industrie und Hoch¬
schule für die praxisnahe
Ausbildung der Ingenieur¬
studenten und die univer¬
sitäre Forschung. Hew-
lett-Packett-Vertreter
Günther Bien, Leiter der
Geschäftsstelle Dortmund,
verband die Schenkung mit
der Hoffnung, daß die
Regelungstechnik "mit
diesem Produkt über einen
längeren Zeitraum wachsen
wird" und daß sich die
beiderseitigen Beziehungen
"intensivieren mögen".

Das mit einem der neuesten
32-Bit-Mikroprozessoren
ausgestattete Computersys¬
tem verfügt über ein UNIX-
Multiuser-BetriebsSystem
und soll insbesondere zur
digitalen Signalverarbei¬
tung und experimentellen
Modellbildung auf den
Gebieten der Kunststoff-
und Biotechnologie einge¬
setzt werden.
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